
   

Parlamentssitzung 7. Dezember 2015 Traktandum 4 

Stabilisierungsprogramm 2010-2014 – Schlussbericht Controlling 

Kenntnisnahme; Direktion Präsidiales und Finanzen 

Bericht und Antrag des Gemeinderates an das Parlament 

1. Ausgangslage 

Die Finanzkontrolle hatte den Auftrag dem Gemeinderat jährlich einen Controllingbericht zu den 

umgesetzten Massnahmen im Stabilisierungsprogramm 2010-14 zu unterbreiten. Mit dem 

Schlussbericht wird eine Zusammenfassung aller geplanten und realisierten Massnahmen über 

die ganze Periode gezeigt. 
Betrachtet man die ganze Periode der vier Jahre 2011-2014 wurden insgesamt für 13.4 Mio. 
Franken Massnahmen geplant. Umgesetzt wurden im gleichen Zeitraum 8.4 Mio. Franken.  
 

Somit ergibt sich ein totaler Realisierungsgrad von insgesamt 62.4 % für den Zeitraum 2011-14. 

 
Im Stabilisierungsprogramm 2010 – 2014 wurden vom Gemeinderat im Jahr 2010 für rund 10 
Mio. Franken Massnahmen geprüft. Dieses ursprüngliche geplante Massnahmenpaket wurde in 
den vier Jahren 2011 bis 2014 dann auf 13.4 Mio. Franken aufgestockt. Die Abweichung kam 
durch diverse Anpassungen im Laufe der Zeit zustande, sei es durch Veränderungen in den 
gesetzlichen Grundlagen (bspw. KESB, Kibe), durch Beschlüsse aus der Politik (bspw. keine 
Steuererhöhung, Schulen, OeV) oder Entwicklungen im wirtschaftlichen Umfeld (bspw. stabile 
bzw. negative Teuerung). 
 

Wirklich umgesetzt wurden in den vier Jahren Massnahmen von total  rund 8.4 Mio. Franken. 
Das ergibt im Vergleich zu den ursprünglich diskutierten 10 Mio. Franken eine Quote von 84 %. 

 
Die zwei betragsmässig wesentlichsten nicht realisierten Massnahmen waren: 
 

 Mehrwertabschöpfungen, konnten erst 2014 (Ende Berichtsperiode) in geringem und 
2015 in grösserem Ausmass erzielt werden wegen der erst dann realisierten Vereinba-
rungen zu Nutzungsänderungen.  

 Arbeitszeitreduktion, konnte nicht realisiert werden weil die Teuerung nicht positiv war 
und somit gar kein Ausgleich erfolgen musste.   

Antrag 

Der Gemeinderat beantragt dem Parlament, folgenden Beschluss zu fassen:  

1. Das Parlament nimmt Kenntnis vom Schlussbericht Controlling 2014 zum Stabilisie-

rungsprogramm 2010-14 

 

Köniz, 4.11.2015 

 

Der Gemeinderat 

Beilagen: 

1) Schlussbericht Controlling Stabilisierungsprogramm der Finanzkontrolle vom 8.5.15 
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